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Im Anschluss an den Vortrag des Herrn Rot. Halm erfolgt eine rege
Diskussion, wobei der Referent über die gestellten Fragen
erschöpfend Auskunft gegeben hat.
Am regen Applaus war zu erkennen, welch grosses Interesse alle
Zuhörer am Vortrag des Herrn Halm über kriegswirtschaftliche
Vorsorge gefunden haben. Für die Zuhörerschaft war es aber auch
wertvoll, einmal eindrücklich vop Problemen gehört zu haben, die
bei der Unsicherheit unserer Zeit einfach nicht unbeachtet bleiben

dürfen.
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Das Interesse für das Zivilverteidigungsbuch ist im Ausland immer
noch sehr wach. Zahlreiche ausländische Tages- und Fachzeitungen
haben sich sehr positiv darüber geäussert. Von verschiedenen Ländern
sind auch Anfragen zur Veröffentlichung des ganzen Buches oder von
Teilen davon eingetroffen. In diesem Sinn hat auch die japanische
Botschaft beim Eidgenössischen Justiz- und Polizeidepartement
sondiert, um den Wunsch der Regierung in Tokio anzubringen, das
schweizerische Zivilverteidigungsbuch in Japan veröffentlichen zu können.
Dieser Tage konnten nun die mit den zuständigen Instanzen aufgenommenen

Vertragsverhandlungen abgeschlossen werden. Das Zivilverteidigungsbuch

wird noch dieses Jahr in einem angesehenen Verlag in
Tokio erscheinen.
Von den dem Schweizer-Verein in Liechtenstein vom Justiz- und
Polizeidepartement zur Verfügung gestellten Exemplaren des
Zivilverteidigungsbuches sind noch ganz wenig auf Lager. Interessenten
können diese gratis beim Schweizer-Verein beziehen.

Vergabung an den
Schweizer-Verein

Unser im Mai dieses Jahres verstorbenes Mitglied, Frau Hedwig
Brückner-Tuchschmid, welche schon seit vielen Jahren in Vaduz lebte,
hat dem Schweizer-Verein in Liechtenstein in ihrer letztwilligen
Verfügung den Betrag von Fr. lQ'OOÜ.— vermacht. Der Vorstand hat
mit grosser Dankbarkeit von dieser Verfügung Kenntnis genommen.
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